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Thema der Woche:

In den sechs Monaten bis Ende März erzielten Aktien der Industrieländer auf Total-Return-Basis einen Ertrag 

von 21%. Unabhängig von der Region sind die steigenden Bewertungen für einen Großteil dieser Zuwächse 

verantwortlich. In Europa beispielsweise haben sich die Gewinnerwartungen in den letzten sechs Monaten 

nicht verbessert, sodass vor allem die höheren Bewertungen zu der jüngsten Performance beigetragen 

haben. In den USA haben die Gewinnprognosen zwar etwas zugelegt, aber auch hier sind die Kursgewinne 

an den Aktienmärkten in erster Linie dem Anstieg der Bewertungskennzahlen zu verdanken. 

Steigende Bewertungen spiegeln möglicherweise eine positivere Einschätzung der Konjunkturaussichten 

wider, da das Wachstum in den USA weiterhin robust ist und sich in Europa eine Erholung abzeichnet. 

Allerdings werden die Unternehmen in der Berichtssaison für das erste Quartal entsprechende 

Geschäftszahlen vorlegen müssen, um ihre aktuellen Bewertungen zu rechtfertigen – oder in diese 

hineinzuwachsen.
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

4,05% 2,38%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

5,09%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

die Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument erwähnten Transaktion zu 

beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder Anlagetechniken und –Strategien 

dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten Annahmen und aktuellen 

Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Alle in 

diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der Erstellung als korrekt 

erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler oder Auslassungen 

wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische Rendite sind unter 

Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige Wertentwicklung.


